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Wissenschaftliche Mitarbeit, "Künstlerische
Praxisformen", Hannover

Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover, 01.04.2025–30.06.2029
Bewerbungsschluss: 15.01.2025

Susanne Bosch, Hochschule für Bildende Künste

Wissenschaftliche:r  Mitarbeiter:in  (m/w/d)  im Forschungsfeld  „Künstlerische  Praxisformen in
Transferprozessen“

An der Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
im Institut für Journalistik und Kommunikationsforschung (IJK) eine Projektstelle als Wissen-
schaftliche:r Mitarbeiter:in (m/w/d) im Forschungsfeld „Künstlerische Praxisformen in Transfer-
prozessen“ (Entgeltgruppe 13 TV-L, 100%, Postdoc) befristet bis zum 30.06.2029 zu besetzen.
Dienstort ist Hannover.
Die Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover (HMTMH) ist eine international orientier-
te, künstlerisch-wissenschaftliche Hochschule mit Promotions- und Habilitationsrecht. Der Studi-
engang Schauspiel gehört zu den renommiertesten Ausbildungsstätten für Schau-
spieler*innen im gesamten deutschsprachigen Raum und ist international vernetzt.
Die Forschungsstelle ist Bestandteil des Forschungsprojektes „Kunst in Gesellschaft: Transfer als
Praxis- und Wissensform“, welches in Kooperation mit der Hochschule für Bildende Künste Braun-
schweig (HBK) realisiert wird.
Das Forschungsprojekt  fragt  mit  verschiedenen sozialwissenschaftlichen Methoden nach der
Funktion von Kunst in unterschiedlichen gesellschaftlichen Feldern. Alle Forschenden des
Projekts befinden sich in einem gemeinsamen Arbeitsprozess. Die Postdoc Stelle ist im For-
schungsfeld “Künstlerische Praxisformen in Transferprozessen – Bereich Schauspiel“ angesie-
delt, jedoch beziehen sich alle drei im Projekt angesiedelten Forschungsfelder kontinuier-
lich auf die Entwicklung und die Ergebnisse im Gesamtprojekt. Eine Bereitschaft zur Vernetzung
innerhalb des Forschungsprojekts wird erwartet.

Ihre Aufgaben
• Eigenständige Entwicklung eines Forschungsdesigns, spezifiziert auf künstlerische Praxisfor-
men in gesellschaftlichen Feldern wie Ökonomie, Politik, Pädagogik
• Empirische Datenerhebung im Rahmen von Interviews mit Absolvent*innen der Darstellenden
Künste
• Einbindung der empirischen Forschung in Theoriekontexte des Gesamtprojektes
• Enge Abstimmung mit der Projektverantwortlichen
• Mitarbeit in der Entwicklung und Durchführung von neuen wie bewährten Formaten der Wissen-
schaftskommunikation
• Kooperation im Gesamtprojekt und Vernetzung in die Zivilgesellschaft
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Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium sowie eine Promotion im Forschungsfeld oder
angrenzenden wissenschaftlichen Bereichen
• Kenntnisse über Arbeitsformen in den Darstellenden Künsten
• Erfahrung in der Entwicklung eines Forschungsdesigns
• Methodologische Kenntnisse und die Bereitschaft, sich mit unterschiedlichen empirischen For-
schungsmethoden im Projekt auseinander zu setzen
• Fähigkeit zur aktiven Verbindung von empirischer Forschung und Theoriebildung
• Gewünscht ist eine Vernetzung im Forschungsfeld
• Erfahrung im interdisziplinären Austausch in größeren Projektzusammenhängen
• Transferkompetenz
• Team- und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten
• Eine gute Arbeitsatmosphäre, intensiven fachlichen Austausch und ein vielfältiges Aufgabenge-
biet in einem wertschätzenden und interdisziplinären Team
• Methodische Fortbildung im Projektzusammenhang
• Breite Vernetzung im künstlerischen und institutionellen Feld der Kultur
• Flexible Arbeitszeiten
• Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie
• Die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst wie zusätzliche Altersversorgung, Jahres-
sonderzahlung

Weitere Informationen zum Forschungsprojekt finden Sie unter
https://www.hbk-bs.de/forschung/forschungsfoerderung/

Für inhaltliche Fragen zur Stelle wenden Sie sich bitte gerne direkt an Frau Prof. Regina Guhl, (re-
gina.guhl@hmtm-hannover.de).

Die Hochschule für Musik, Theater und Medien fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen
und Männern, die Heterogenität unter ihren Mitgliedern und die Vereinbarkeit von Beruf und Fami-
lie. Bewerber*innen mit einer Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und
Befähigung bevorzugt  berücksichtigt.  Bewerbungen von Menschen mit  Migrationshintergrund
sind willkommen.
Beachten Sie bitte unsere Hinweise zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren unter
https://www.hmtm-hannover.de/de/hochschule/stellenausschreibungen/.
Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis zum
15.01.2025 unter Angabe der Kennziffer 21/2024 bevorzugt elektronisch (in einer PDF-Datei) oder
schriftlich an die Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover Personalabteilung, z. Hd.
Frau Birgit Franke
Neues Haus 1
30175 Hannover
E-Mail: bewerbung@hmtm-hannover.de
Bitte reichen Sie Ihre Unterlagen nur als unbeglaubigte Kopien (keine Originale) ein, da eine Rück-
sendung grundsätzlich nicht erfolgt. Die Unterlagen werden nach Abschluss des Stellenbeset-
zungsverfahrens vernichtet.
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Quellennachweis:

JOB: Wissenschaftliche Mitarbeit, "Künstlerische Praxisformen", Hannover. In: ArtHist.net, 20.12.2024.

Letzter Zugriff 13.06.2026. <https://arthist.net/archive/43610>.


